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Von Urzuger Bettelvögten
und Baarer Chriesidieben
Die Bürgergemeinde hat einMammutprojekt aufgezogen und stellt ZugerGeschichten nun online zur Verfügung.

Nils Rogenmoser

EinSprichwort besagt, dass sich
funktionierende Demokratien
mit ihrer Geschichte auseinan-
derzusetzen haben. In diesem
Sinne isteswohlkeineUntertrei-
bung, als der Zuger Bürger-
präsident Rainer Hager am ver-
gangenenFreitagabendverkün-
dete,dassdieserAbendeiner für
dieZugerGeschichtsbücher sei.
Unter der Leitung von Peter
Hoppe und Viktor Ruckstuhl ist
es gelungen, über 80000 städ-
tische Rats- und Gemeindepro-
tokolle aus den Jahren 1471 bis
1798zusammenzufassenund in
die heutige Sprache zu überset-
zen. Diese sind auf der Website
www.zuger-gschicht.ch sowohl für
Laien als auch fürwissenschaft-
liche Zwecke abrufbar.

DerHistorikerundehemali-
ge Staatsarchivar Peter Hoppe
hat vor über 30Jahren mit der
Auswertung begonnen. «Die
uns nicht mehr geläufige Spra-
che und die schwer leserliche
Schrift verkomplizierten das
Unterfangen», erzählt Hoppe.
Von Beginn weg habe man auf
elektronischeHilfsmittel gesetzt
und sich das Ziel gesetzt, die
über 17 500 Seiten in der heuti-
gen Sprache zusammenzufas-
sen, dabei aber möglichst am
ursprünglichenWortlaut zublei-
ben.«DieEinträge sindauthen-
tischundgehen teilweise fast ins
Atmosphärische.»Lächelnd er-
läuterte Hoppe, dass man beim
Lesen einiger Einträge den Ge-
ruch von damals förmlich rie-
chen könne.

GeschirrundFischenicht
imBrunnenwaschen
DerBürgerpräsidentRainerHa-
ger sagte: «Diesernunerschlos-
sene historische Schatz ist von
unermesslichem Wert.» Ihm
sei es ein Anliegen, dass das
Internetportal ein anregendes
Stöberlexikon für jedeund jeden
wird.PositiveWorte fürdasPro-
jekt fandenamFreitag auchder
Regierungsrat Stephan Schleiss
undderZugerKorporationsprä-

sident Urban Keiser. Als Inter-
mezzi zwischendenAnsprachen
fungierten Lesungen zu insge-
samt vier Themenkreisen aus
denProtokollen.Der ersteThe-
menkreis handelte vonMedizin
und Hygiene. Unterstützt von
musikalischen Klängen des Zu-
ger Musikers ChristianWallner
lasenSchauspielerin IrinaSchö-
nen und Schauspieler Walter
Sigi Arnold von einem juristi-
schenDisputausdemJahre1676
zwischen einem Walchwiler
Notfallchirurgen und seinem
zahlungsunwilligen Patienten
vor. Danach erfuhr das Publi-
kum, dass es um 1540 zu unter-
lassen war, im Stadtbrunnen
dreckigesGerät, «Gschirr»oder
Fische zuwaschen.
Unterstrichen von melancholi-

schen Klängen wurde das The-
ma der Armut und Bettler auf-
gegriffen – der Kanton florierte
nicht immer so wie heute. Wer
seine Kinder zum Almosenho-
len schickte, verlor anno 1704
das Stimm-undWahlrecht. Bet-
telvögte mussten mit Gewalt
Vagabunden aus der Kirche
schaffen und ein Beschluss gab
einem Hauseigentümer Recht,
der einenVorratskammer-Dieb
erschoss.

MitderWaffe
zumGottesdienst
DeraktuelleStadtpräsidentKarl
Kobelt hobstolzhervor,wieweit
Zug gekommen sei seit dieser
Zeit, in der Selbstjustiz begrüsst
und das Rechtsgut Eigentum
höher als ein Menschenleben

gewertet wurde. Die formale
Sprache der Textstellen sorgt
weiter für Schmunzler.Um1751
haben sich einige Baarer er-
frecht, auf der Oberwiler All-
mend Chriesi zu pflücken. Und
wie es sich im Jahr 1618 für
einen redlichen Mann gehöre,
habe dieser mit der Waffe zur
Kirche zu gehen gehabt. Der
EntzugderWaffe führte als gän-
gige Strafe zur Wehr- und Ehr-
losigkeit.

Schliesslich erfolgte diemit
Vorfreude erwartete Online-
schaltung des Internetportals.
Dieses überzeugt sowohl visuell
als auch bedienungstechnisch.
Der Wunsch nach einem regen
Stöbern in den historischen
Quellen wird zweifelsohne in
Erfüllung gehen.
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Irina Schönen und Walter Sigi Arnold (rechts) lesen aus den Protokollen, Christian Wallner musiziert. Bild: Boris Bürgisser (Zug, 29. Oktober 2021)

Buchtipp

Man bekommt das Gefühl, man sässe mittendrin
Lesen Sie gerne Thriller? Dann
empfehle ich Ihnen den Kri-
mi»Das Versteck» von der
Autorin Sabine Thiesler.

DieHauptperson in diesem
Thriller ist der gut situierte
Paul Böger. Paul ist freischaf-
fender Fotograf, bewohnt eine
schmuckeWohnung inHam-
burgmitWGPartner Donnie.
Als kleiner Bub hatte es Paul
nicht einfach. Seine Eltern
trennten sich und er zogmit
seiner kleinen Schwester und
seinerMutter in eine herunter-
gekommeneWohnung. Vom
Vater im Stich gelassen, erleb-
te er Nacht für Nacht ganz

schlimmenMissbrauch. Aus
Paul wurde ein Serientäter.
SeineOpfer sind kleineMäd-
chen, denen er eher zufällig
begegnet.

Es wird ihm zu viel, denn er
möchte so nicht weiterma-
chen. Aus diesemGrund kauft
er einHaus in der Toskana
abgelegen von jeder Zivilisa-
tion. Er bricht seine Zelte in
Deutschland ab, reist für
immer nach Italien. Alleine in
Ambra auf demHügel in
seinemHaus will er sich selbst
heilen. DenDrang zu Töten
vernichten. KeineMenschen,
keine Probleme ... denkt er.

Die Vergangenheit holt Paul
schneller ein, als ihm lieb ist.
Ein kleinesMädchen ver-

schwindet in Ambra. Er der
«Neue» in der Gegendwird
schnell als möglicher Entfüh-
rer verdächtigt. Auch Commis-
sario DonatoNeri aus Ambra
ist derMeinung, dassmit dem
Neuen auf demBerg etwas
nicht stimmt und er dunkle
Geheimnisse hat. Als die Kripo
vonDeutschland dem Serien-
täter auf den Fersen ist, spitzt
sich die Lage zu.

Diesen Thriller fand ich sehr
spannend und kurzweilig.
Auchwenn das Ende relativ
klar ist, hatte das Buch einen
hohenUnterhaltungswert für
mich. Sabine Thiesler versteht

es sehr gut, so zu schreiben,
dassman als Leser*in das
Gefühl bekommt,man sässe
mittendrin.

Hinweis
Sabine Thiesler, «Im Versteck»:
Heyne, 2021, 592 Seiten, ISBN
978-3-453-27 290-3

Annemarie Frieden, Bibliothek
Hünenberg

«DieEinträge
sindauthen-
tischund
gehen teil-
weise fast
insAtmo-
sphärische.»

PeterHoppe
Historiker

Flössen wurde
verschoben
Ägerital DasFlössenkonnteam
vergangenen Samstag nicht
stattfinden.Dieswegen starken
Föhns, teilt dieKorporationUn-
terägeri mit. Das Verschiebe-
datum steht noch aus. (bier)

Polizei rückt
mehrmals aus
KantonZug ZwischenSonntag-
abend undMontagmorgen sind
bei der Einsatzleitzentrale der
ZugerPolizei lautMedienmittei-
lung rund 15 Meldungen über
SachbeschädigungenundUnfug
eingegangen. Betroffen war
hauptsächlich die Stadt Zug,
Meldungengingenaberauchaus
Baar, Cham, Steinhausen, Rot-
kreuzundUnterägeri ein. Inden
meisten Fällen seien rohe Eier
gegenHausfassaden,Fenster so-
wie Autos geworfen worden. In
ChamhabenJugendlicheanver-
schiedenen Orten Sprayereien
angebracht. Die Ermittlungen
zur Täterschaft sind im Gang.
VereinzeltwurdediePolizeiwe-
genRuhestörung gerufen. (vv)


